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Die Partner der gemeinsamen Initiative
Berufswahl-SIEGEL Saarland sind in der Jury und 
in den Auditorenteams vertreten und vergeben 
gemeinsam die Auszeichnung. 

Mit der Initiative Berufswahl-SIEGEL Saarland gehört 
das Saarland zum bundesweiten Netzwerk Berufswahl-
SIEGEL. Dieses Netzwerk wird getragen von einem 
breiten Bündnis aus Politik, Schulen, Hochschulen, 
Wirtschaft und Gesellschaft. Nähere Informationen
zum bundesweiten Netzwerk erhalten Sie unter:
www.netzwerk-berufswahlsiegel.de

DIE PARTNER IM SAARLAND

DAS NETZWERK
BERUFSWAHL-SIEGEL

FÜR SCHULEN
MIT HERAUSRAGENDER
BERUFLICHER ORIENTIERUNG

ANSPRECHPARTNER FÜR DIE SCHULEN

Mit weiterer Unterstützung durch

Ministerium für 
Wirtschaft, Innovation,
Digitales und Energie 

http://www.alwis-saarland.de
http://www.berufswahlsiegel-saarland.de


WAS SIEGELSCHULEN
AUSZEICHNET:

IHR WEG ZUM
BERUFSWAHL-SIEGEL:

KOOPERATION
Die Schule verfügt über ein Netzwerk, in dem
sie gemeinsam mit Unternehmen, Institutionen,
Bildungsträgern und Eltern gute Berufliche  
Orientierung umsetzt.

PRAXISNÄHE
Die Schülerinnen und Schüler haben vor dem Berufs-
start bereits betriebliche Abläufe erlebt, durch Prakti-
ka, Betriebserkundungen und Schülerprojekte.

SCHULKONZEPT
Berufliche Orientierung ist ein wesentlicher Bestand-
teil des Gesamtkonzepts der Schule.

NACHHALTIGKEIT
Die Schule überprüft regelmäßig den Erfolg ihrer
Aktivitäten zur Beruflichen Orientierung und
entwickelt sich kontinuierlich weiter. 

FACHBEZUG
Die Berufliche Orientierung ist Bestandteil des Unter-
richts. Dabei werden Kenntnisse über Wirtschaft, Ar-
beit und Beruf vermittelt und Kompetenzen gefördert. 

Alle weiterführenden allgemeinbildenden Schu-
len sowie die gymnasialen Oberstufen mit be-
rufsbezogenen Fachrichtungen an öffentlichen 
Berufsbildungszentren im Saarland haben die 
Möglichkeit, sich für das Berufswahl-SIEGEL 
Saarland zu bewerben. Anhand eines Bewer-
bungsbogens dokumentieren die Schulen ihr 
Konzept zur Beruflichen Orientierung.

Eine Jury, in der die Partner des 
Berufswahl-SIEGELS vertre-
ten sind, entscheidet über die 
Zulassung zum Audit. Erfüllt eine 
Schule die Anforderungen für 
das SIEGEL noch nicht, erhält 
sie ein ausführliches Feedback 
und gute Ansatzpunkte, um sich 
weiter zu qualifizieren. 

Ein Auditoren-Team mit 
Experten aus Wirtschaft, 
Schule und Berufsbera-
tung besucht die Schule 
und informiert sich vor Ort 
über die praktische Um-
setzung der Beruflichen 
Orientierung.

Die Auditoren legen der 
Jury ihre Gesamtbewertung 
vor. Auf dieser Grundlage 
entscheidet die Jury über die 
Vergabe des Berufswahl-
SIEGELS.

Die Verleihung erfolgt im 
Rahmen einer feierlichen 
Veranstaltung.

INFORMATION UND WISSEN

PRAKTISCHE ERFAHRUNGEN IN DER
BERUFSWELT 

SELBSTREFLEXION UND
FREMDEINSCHÄTZUNG

DIE GESTALTUNG VON
BEWERBUNGSPROZESSEN

PROZESSBEGLEITUNG

SIEGELSCHULEN BIETEN IHREN 
SCHÜLERN*INNEN ORIENTIERUNG 
DURCH:

Das SIEGEL wird Schulen mit einer herausragenden 
Beruflichen Orientierung verliehen. Außerdem wer-
den sie bei der systematischen Verbesserung ihrer 
Beruflichen Orientierung begleitet.
 
Seit mehr als zehn Jahren leistet das SIEGEL bun-
desweit einen wesentlichen Beitrag, um Schülerin-
nen und Schüler gezielt auf ihren individuellen Start 
in Ausbildung und Studium vorzubereiten. 

Alle Gemeinschaftsschulen, Gymnasien, Förder-
schulen und gymnasialen Oberstufen mit berufs-
bezogenen Fachrichtungen an öffentlichen Berufs-
bildungszentren im Saarland können sich für das 
Berufswahl-SIEGEL bewerben. Das SIEGEL dient 
der langfristigen Qualitätssicherung der Beruflichen 
Orientierung an Schulen.

Ziel ist es, die individuelle Berufs- und Studien-
wahlkompetenz der Schülerinnen und Schüler zu 
optimieren. 

Die Auszeichnung mit dem Berufswahl-SIEGEL ist 
eine Würdigung für saarländische Schulen und wird 
für drei Jahre vergeben. Danach ist eine Teilnahme 
am Rezertifizierungsverfahren möglich.
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